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Einer geht
durch die Stadt

. . . und sieht zwei Hunde mit
hellem Fell entlang der Kleinen
Aue gehen. Doch von den Pfoten
abwärts an weisen die Vierbeiner
eindeutige Zeichen eines
Schlammbades auf. Keine Frage,
diese beiden Tiere haben sich ge-
rade eben am Uferrand vergnügt,
denkt. . . EINER
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170 Abiturienten sind endlich am Ziel
Abschlussfeier der Söderblom-Gymnasiasten – Festgottesdienst in der Thomaskirche – Bestenehrung

und Urkunde für die Mitgliedschaft
in der Deutschen Physikalischen
Gesellschaft). Alexander Epp und
Christian Thiessen erhielten eben-
falls Urkunden. Thiessen wurde
auch für seine besondere Leistung
im Fach Mathematik mit einem
Buchpreis der Deutschen Mathe-
matikergesellschaft geehrt. Beson-
dere Leistungen im Fach Evangeli-
sche Religion: Alicia Guderian. 

Die Abiturienten
 Emel Akbas, Janina Albrecht,

Michèle Auding, Baris Aydogdu,
Jan Bachert, Carl Malte Becker,
Yannick Bednar, Maximilian Ber-
gen, Matthias Frederik Berges, Ey-
leen Berner, Nicole Bertalan, Finja
Beste, Kenneth Bierenriede, Mara
Alice Biesewinkel, Janka Bösch,
Janin Brandhorst, Lukas Brink-
hoff, Kim Marie Brinkmeier, Felix
Benedict Budde, Estha Burde,
Chiara Dannappel, Valentin Dede-
rer, Christina Deke, Harold Derk-
sen, Thomas Dick, Marcel Diek-
mann, Larissa Dmitrieva, Lea
Drees, Samuel Dück, Amara Dur-
mus, Maximilian Dyck, Dana Eick-
hof, Jan Eimertenbrink, Merle Ma-
rielena Engelhardt, Melissa Enns,
Alexander Epp, Jennifer Epp, 

Michael Epp, Mika Alexander
Fehmer, Juliana Fiebig, Antonia
Flömer, Simon Friesen, Valerie
Galvas, Ruben Gärtner, Lars Ger-

ding, Sebastian Gerfen, Nadine
Giesbrecht, Lukas Kilian Giese,
Eric Glatzel, Marlon Grabowski,
Moritz Benedikt Gröting, Alicia Ju-
lia Sharon Guderian, Gerrit Chris-
topher Haake, Philipp Haas, Mari-
na Habbe, Merle Hackstedt, Daniel
Haering, Tom Hageböke, Svenja
Hagemeier, Katharina Hartmann,
Emily Heine, Luise Marie Heit-
kamp, Sina Helsberg, Timo Ale-
xander Hentschel, Nicole Heper-
mann, Angelique Herzog, Kathari-
na Herzog, Tanita Hesse, Marie
Hildebrandt, Kim-Eileen Hilker,
Rieke Hillebrand, Katrina Horst-
mann, Melanie Hübert, Bettina
Isaak, Doreen Januschewski, Felix
Kammann, Timo Kirschstein, Jani-
na Klassen, Kristin Klassen, Alina
Kliwer, Kevin Klostermann, Ale-
xandra Klute, Franziska Kopp,
Laura Kottkamp, Kim Lara Kreien-
kamp, Melanie Krieger, Philipp
Krieger, Jessica Kröker, Felix Kun-
kel, Lea Ladewig, Louisa Lange,
Kornelius Lemke, Cedrik Lemke-
meier, Simon Littau, Katrin Lü-
cking, Ekaterina Vital’Evna Mal-
ysenko, Daniel Manko, Jessica
Meisner, Katharina Meyer, Pascal
Meyer, Christian Mielke, Majelle
Dora Renate Müller, Daniel Nazi-
rov, Kristin Michelle Neb, Tom Nie-
derkleine, Jana Niemeyer, Vanessa
Nierhaus, Jan Niklas Nötzel, Sarah
Ottensmeyer, Fabienne Otto, Va-
nessa Pauls, Patricia Christina Per-

sicke, Erika Peters, Isabella Peters,
Milena Petker, Sebastian Puller,
Anika Redeker, Julia Victoria Rie-
penhausen, Michelle Doreen Rin-
ne, Friedhelm Malte-Philipp Rohl-
fing, Tim Nicklas Anton Rörup,
Steffen Sander, Nicole Schellen-
berg, Marcel Schepanowski, Ca-
milla Schiegnitz, Raoul Bruno
Schlaht, Lea Lisanne Schlüter, Si-
mon Schmidt, Timon Schmidt, Ki-
ra Schmitz, Annabell Schneider,
Britta Schröder, Kimberly Josephi-
ne Charlotte Schulte, 

Niklas Schulz, Sina Schütte, Kim
Saskia Schwederske, Tom Willem
Schwenker, Imke Sofie Selle, Ti-
mon Selle, Jana Siebeneicher, Jana
Sierig, Katharina Dorothea Sodde-
mann gen. Keute, Lara Söte, Nico
Spechtmeyer, Kevin Spilker, Laurin
Cedric Stockmann, Daniel Suder-
mann, Leon Maximilian Sutter, Ve-
rena Tegeler, Christian Thiessen,
Aileen Tiemann, Nina Tiemann,
Karen Unverfärth, Josephine An-
nelies van Assema, Adrian Vogel,
Stefan Volk, Gina-Lee von Behren,
Lara Maria von der Fors, Freia Vic-
toria Therese Sophie von Nordeck,
Parm-Jagow Berengard Reinhard
von Rundstedt, Joline Vorkauf, Lui-
sa Vortmeyer, Loren Henric Voth,
Isabel Wallossek, Marie-Theres
Wehmeier, Steffen Henning Weit-
kamp, Timothée Wiebe, Chiara So-
phie Wiens, Serkan Yildirim und
Dana Zacharias

Es ist bereits gute Tradition, dass sich die Abiturienten des Söderblom-Gymnasiums vor dem
Gottesdienst auf dem Schulhof versammeln – zum gemeinsamen Abschlussfoto. Im An-

schluss an die festliche Entlassfeier wartet der große Abi-Ball auf die 170 Schülerinnen und
Schüler.  Fotos: Jan Lücking

Während des Gottesdienstes sind zahlreiche Schüler für ihre Leistungen im Abitur ausgezeichnet worden.

 Von Jan L ü c k i n g

E s p e l k a m p (WB). 170
Abiturienten des Söderblom-
Gymnasiums haben während
eines Festgottesdienstes in der
voll besetzten Thomaskirche
ihre Zeugnisse erhalten.  Über
eine Eins vor dem Komma im
Abiturdurchschnitt konnten
sich 33 Absolventen freuen.

 »Ihr seid Euren Weg gegangen
und habt gelernt Euch zu orientie-
ren. Für einige war es ein richtig
harter Weg mit gesundheitlichen
Problemen oder persönlichen und
privaten Lebensschicksalen in der
Familie, die bewältigt werden
mussten. So mancher hat richtig
kämpfen müssen, anderen ist der
Weg relativ leicht gefallen. Aber
Ihr seid ans Ziel gelangt«, sagte
Schulleiter Ernst-Friedrich Brandt
in der Predigt, die er gemeinsam
mit Abiturient Marcel Diekmann
hielt. Beide betonten, dass den
Abiturienten nun alle Wege offen
stünden und sie nun viele Fragen
zu klären hätten. »Es stimmt – alle
Wege stehen uns offen. Doch es
sind so viele Wege, die wir gehen
könnten«, sagte Diekmann. 

Für musikalische Höhepunkte
während des Gottesdienstes sorgte
der Chor ader Jahrgangsstufe
unter der Leitung von Abgänger
Matthias Berges. Der
auf Initiative von Ber-
ges entstandene Chor
investierte viel Zeit
und Mühe in die Vor-
bereitungen für den
Festgottesdienst, der
von der Video-AG des
Söderbloms in das be-
nachbarte Thomas-
haus übertragen wur-
de, weil alle Sitzplätze
in der Thomaskirche
schnell vergeben wa-
ren. 

Stufensprecherin Camilla
Schiegnitz betonte: »Wir haben
unser Abitur«, und forderte mit Er-
folg laute Jubelschreie von ihren
Mitschülern ein. In ihrer humor-

vollen Rede betonte sie, dass sie
sich später nicht an irgendeine
schlechte Klausur, sondern an die
gemeinsam erlebten Momente er-
innern werden. Die Stufenleiterin
Beate Knauth wurde von den Abi-
turienten darum gebeten, in ihrer
Rede Bezug auf das Stufenlied »We
are all in this together« zu neh-
men, und erfüllte diesen Wunsch
auch, 

»Das Abitur ist eine Gemein-
schaftsleistung und alle die hier
sitzen haben zu diesem Erfolg bei-
getragen. Die Eltern haben viele
Höhen und Tiefen miterlebt und
bis zur letzten Prüfung mitgefie-
bert«, sagte Knauth und bedankte
sich bei dem Lehrerkollegium,
dem Sekretariat, der Verwaltung
und der Haustechnik. 

Stefan Thünemann vom Verein
der Freunde, Förderer und Ehe-
maligen wandte sich an die Absol-
venten: »Sie sind mehr als Ihre No-
ten. Vertrauen Sie darauf, dass
Ihre vielfältigen Talente viel mehr
Wert sind, als die Noten auf Ihrem
Abiturzeugnis«.

Besondere Ehrungen
Im Gottesdienst sind einige

Schüler für ihre Leistungen im Abi-
tur geehrt worden. Der Verein der
Freunde, Förderer und Ehemalige
ehrte Jana Niemeyer für das beste
Abschlusszeugnis. Janina Albrecht
(bestes Zeugnis der Realschulab-

solventen) und Emel
Akbas (bestes Zeug-
nis einer Hauptschul-
absolventin) wurden
ebenfalls ausgezeich-
net. Ehrungen für
hervorragende Leis-
tungen im Abitur:
Merle Marielena En-
gelhardt, Kim Lara
Kreienkamp und Lui-
se Heitkamp. Alicia
Guderian ist für ihr
Engagement als lang-
jähriges SV-Mitglied

geehrt worden. 
Preise von außerschulischen Ins-

titutionen erhielten: Kim Lara
Kreienkamp (besondere Leistun-
gen im Fach Physik mit Buchpreis

»Das Abitur ist 
eine Gemein-
schaftsleistung, 
und alle die hier 
sitzen haben zu 
diesem Erfolg bei-
getragen.«

Beate Knauth

Raubüberfall auf zwei ältere Damen
Espelkamp (WB). Zwei ältere

Damen sind in den vergangenen
Tagen Opfer eines Räubers gewor-
den. Nach Angaben der Polizei
konnte in der Zwischenzeit ein 32-
jähriger Tatverdächtige aus Espel-
kamp in Gewahrsam genommen
werden. Nach einem Hinweis ha-
ben Beamte der Polizeiwache Es-
pelkamp am Montagmorgen den
Mann im Keller eines Hauses an
der Rahdener Straße festgenom-
men. Dem Verdächtigen wird vor-
geworfen, am Wochenende zwei
ältere Frauen in Espelkamp be-
raubt zu haben. Außerdem steht
der polizeibekannte Espelkamper

in Verdacht, weitere Diebstähle in
jüngster Vergangenheit verübt zu
haben.

Den Angaben der Polizei zufolge
drang der 32-Jährige am Sonntag-
nachmittag gewaltsam in die Woh-
nung einer 78-jährigen Rentnerin
an der Görlitzer Straße ein. Der
Mann ergriff sein Opfer und hielt
es am Arm fest. Dann entwendete
er Geld aus dem Portemonnaie der
Seniorin und verschwand. 

Zuvor hatte er die 78-Jährige da-
ran gehindert, die Polizei zu alar-
mieren. Bei dem Angriff wurde die
Frau leicht verletzt. Sie verständig-
te anschließend die Beamten und

gab ihnen einen Hinweis auf den
32-Jährigen, da sie ihn von einer
anderen Begebenheit bereits kann-
te.

Schon einen Tag zuvor hatte der
Mann einer 82-Jährigen die Hand-
tasche geraubt. Die Frau war
gegen 10.15 Uhr mit ihrer vollen
Einkaufstasche zu Fuß auf dem
Weg nach Hause, als sie an der
Ecke Insterburger/Marienwerder
Straße unvermittelt von hinten
einen Stoß erhielt. Als sie wieder
auf die Beine kommen wollte, bot
ihr ein Mann seine Hilfe an. Doch
dieser vermeintlich hilfsbereite
Kavalier nutzte den Moment, um

ihr beim Aufstehen die Handtasche
zu entreißen. Anschließend flüch-
tete er in Richtung des Freizeitba-
des Atoll. Dabei rief er seinem Op-
fer noch ein »Dankeschön« zu. In
der Tasche befanden sich neben
Bargeld die Ausweispapiere und
die Brille der 82-Jährigen. Auf-
grund der Täterbeschreibung dürf-
te der 32-Jährige auch diesen
Überfall verübt haben.

Der Verdächtige wurde am Mon-
tagvormittag ins Polizeigewahr-
sam nach Minden gebracht. Ob der
Mann in Haft geht, wird von den
Ermittlern und der Staatsanwalt-
schaft geprüft.

Espelkamp (WB). Die Mitglie-
der des Stadtrates kommen am
Mittwoch, 24. Juni, zur nächsten
Sitzung im Saal des Rathauses zu-
sammen. Beginn ist dieses Mal erst
um 17 Uhr. Dann beginnt die Rats-
sitzung auch schon mit einer Bür-
gerfragestunde. Im Anschluss da-
ran wird unter anderem über die
Genehmigung der überplanmäßi-
gen Ausgaben bei der Umgestal-
tung des Biberteichs gesprochen.
Darüber hinaus ist auch die Neu-
festsetzung des Verpflegungsbei-
trages für Schüler an den städti-
schen Ganztagsgrundschulen The-
ma der Sitzung.

Rat spricht über 
Mehrausgaben

Espelkamp (WB). »Die Trova-
tos« – bekannt aus der gleichnami-
gen Fernsehserie bei RTL – sind
am Mittwoch, 24. Juni, zu Gast im
Marktkauf in Espelkamp für eine
Autogrammstunde. 

 Jürgen Trovato ist nicht nur
Fernsehdetektiv. Auch als Sänger
ist er aktiv und hat jetzt gerade
sein Album »So bin ich« aufge-
nommen. Darin liefert er elf ein-
gängige, tanzbare und sehr per-
sönliche Songs ab. Mit seiner Mu-
sik will Trovato
ein »positives Le-
bensgefühl ver-
mitteln«. Seine
Frau Marta
unterstützt ihn
dabei und steht
voll und ganz
hinter ihm. Die
Kompositionen 
auf dem Erst-
lingswerk von
Trovato stam-
men alle aus de
Feder von Andreas Lebbing und
Alexander Menke. Am Mittwoch,
24. Juni, ist Trovato ab 11 Uhr
Gast im Espelkamper Marktkauf. 

Autogrammstunde 
mit den Trovatos

Jürgen Trova-
to und Ehe-
frau Marta. 

Espelkamp (WB). Dosniha Ga-
ming, ein Tochterunternehmen der
Gauselmann Gruppe und Bran-
chenprimus im spanischen Spiel-
hallensektor, hat auf der Fer Inter-
azar in Madrid neben seinem bis-
herigen Produktportfolio für Spiel-
stätten und Casinos erstmalig mit
dem »Genie«-Gehäuse ein Produkt
für den Gastronomiebereich vorge-
stellt.

Jürgen Stühmeyer, Vorstand
Vertrieb der Gauselmann Gruppe,
sagte dazu. »Mit den Entwick-
lungs- und Vertriebskapazitäten
von Dosniha Gaming sind wir her-
vorragend aufgestellt. Auf der Fer
Interazar haben wir bewiesen,
dass wir über die notwendigen
Marktkenntnisse verfügen.«

Im Rahmen der Gaming-Messe
sorgten nach Aussagen des Her-
stellers neben dem »Monopoly-
Jackpot« auch die Multigamer-Pa-
kete »Merkur Magic« und »Merkur
Magic 2« für große Begeisterung.
Erstmalig präsentierte der spani-
sche Innovationstreiber für den
Gastronomiesektor einen Multiga-
mer mit zwei Spielepaketen. Im
Bereich Cash-Handling war die
Gauselmann Gruppe in Madrid mit
dem deutschen Tochterunterneh-
men GeWeTe vertreten. 

Tochter-Firma 
stellt in Madrid aus


